
SEMINARPROGRAMM
GVV UND RENNERINSTITUT

Unser Angebot für Euch
und Eure Gemeinde



Liebe Freundinnen und Freunde!

Die SPÖTirol zeigt sich selbstbewusst,wir haben 2022 erfolgreiche

Gemeinderatswahlen geschlagen und habenmit einemprofessio-

nellen und authentischen Teamwieder Verantwortung in der Tiro-

ler Landesregierung übernommen.„Wenn wir uns zusammentun,

…“ war und ist das Leitmotiv unserer Bewegung auf Landesebene

in Tirol.

„Wenn wir uns zusammentun, …“ werden wir uns auch auf Gemeindeebene breiter auf-

stellen können, unsere solidarische und soziale Politik den Menschen näherbringen und

erfolgreich sein. Genau das haben wir uns im GVV Tirol vorgenommen„WIR“, das sind ge-

meinsammit mir BGMin VictoriaWeber, BGM Hans Schweigkofler und GFin Julia Schmid.

Wir haben uns vorgenom-

men, den GVV Tirol zu einer

wirkungsvollen und schlag-

kräftigen Servicestelle für

alle SPÖ und SPÖ-nahen

Gemeinderät:innen weiter-

zuentwickeln. Unser Lan-

desgeschäftsführer Lukas

Matt und das Renner-Insti-

tut Tirol mit GFin Katja

Spatzek unterstützen uns

dabei.

Das macht das Projekt noch spannender und erfolgversprechender.Wir werden in den

nächsten Monaten mit dem vorliegenden Programm zu euch in die Bezirke kommen.Wir

wollen mit möglichst vielen von euch unmittelbar ins Gespräch kommen und verstehen,

WO KONKRET euer„Schuh drückt“!

Wir freuen uns auf Euch!

Freundschaft

Thomas Öfner

GVV-Vorsitzender Tirol

Liebe Genossinnen, liebe Genossen,

liebe Freundinnen, liebe Freunde,

nach erfolgreichen Gemeinderatswahlen und Zugewinnen bei

der jüngsten Landtagswahl ist die SPÖ vielerorts und insbesonde-

re im Land zurück in Regierungsverantwortung.

Von den neuenGemeinderät:innen,Bürgermeister:innen bis zu den

neuenMitgliedern imTiroler Landtag und der Tiroler Landesregierung:Wir haben nunmehr

die Chance zu zeigen,dassTirol auch anders geht.Mit konsequenter und konstruktiver Po-

litik,mit viel Engagement und Leidenschaft werden wir für Stabilität in der Krise und Erneue-

rung fürTirol sorgen.

Wir sind innerparteilich, organisatorisch und personell bestens

und breit dafür aufgestellt. Nun liegt es an uns, den Menschen im

Land zu zeigen, dass wir in der Lage sind, Tirol in ein neues Jahr-

zehnt zu führen und zu einem modernen Land für alle weiterzu-

entwickeln.Dafür braucht es das notwendige Know-How.Und ge-

nau das wollen wir euch gemeinsam mit dem Sozialdemokrati-

schen GemeindevertreterInneverband und dem Renner Institut

Tirol vermitteln.

In der vorliegenden Broschüre erzählen wir dir von unserem Angebot und es freut uns sehr,

wenn auch du es annimmst.

Ein herzliches„Freundschaft!“ und uns allen„Glück auf!“

Dr.Georg Dornauer

Landesparteivorsitzender

Mag.Lukas Matt

Landesgeschäftsführer

Georg Dornauer VictoriaWeber Thomas Öfner Hans Schweigkofler



DER GVV
Ziel des GVV Tirol ist es unsere sozialdemokratischen Ge-

meindevertreter:innen bestmöglich zu unterstützen.Neben

allgemeinen Auskünften, Unterstützung bei Aktionen und

Wahlen ist natürlich die Ausbildung undWeiterbildung von

großer Wichtigkeit. Die Arbeit in den Gemeinden und Städ-

ten ist oft komplex, ob es um rechtliche Kenntnisse geht

oder um die Frage wie man sich als Gemeinderatsfraktion

am besten nach Außen präsentiert, wir möchten euch mit

den hier angebotenen Rufseminaren unterstützen!

DAS DR.KARL RENNER INSTITUT
Das Renner-Institut, kurz RI,wurde 1972 unter Bruno Kreisky

gegründet. Während der sozialdemokratischen Regierung

wurde das„Bundesgesetz zur Förderung der staatsbürgerli-

chen Bildung“ erlassen,wodurch alle im Parlament vertrete-

nen Parteien dazu aufgerufen wurden, sich an der politi-

schen, wirtschaftlichen und kulturellen Bildung unseres

Landes zu beteiligen. Das RI basiert bis heute auf diesem

Gesetz.

Die bereitgestellten finanziellen Mittel werden imWesentli-

chen durch die Mandatszahl der jeweiligen Partei im Parla-

ment ermittelt und zur Verfügung gestellt. Unsere Arbeit

unterliegt der Kontrolle des Rechnungshofes, welcher uns

in regelmäßigen Abständen kontrolliert und diewidmungs-

gerechte Verwendung der staatlichen Mittel überprüft.

Unser Institut wurde nach dem führenden Sozialdemokra-

ten und Staatsmann der I.und II.Republik Dr.Karl Renner be-

nannt. In Erinnerung an diesen historischen Politiker ist un-

ser Institut die politische Akademie der Sozialdemokratie.

Unsere zentralen Aufgabenbereiche sind:

Weiterbildung und Personalentwicklung in der

Sozialdemokratie

Koordination der Grundlagenarbeit der SPÖ

Herausbildung neuerWerte gesellschaftlichen

Zusammenlebens

Die Vermittlung unserer Werte und inhaltlichen Schwer-

punkte wird vor allem durch Lehrgänge, Seminare, Work-

shops und öffentliche Veranstaltungen umgesetzt.

In dieser Broschüre sind die wesentlichen Seminare für eine

gute Kommunalpolitik mit sozialdemokratischer Hand-

schrift angeführt.

ZENTRALE SEMINARE
ANMELDUNG
Die folgenden Angebote werden als Rufseminare angebo-

ten. Das heißt, falls ihr an einem oder mehreren Seminaren

Interesse habt, so meldet euch bitte bei unserer

GVV Geschäftsführerin Julia Schmid unter

0664/ 88461758 oder julia.schmid@spoe-tirol.at.

Termin und Ort für euer Bildungsangebot wird dann in-

dividuell vereinbart! Die mögliche Teilnehmer:innenan-

zahl schwankt von Seminar zu Seminar.Damit könnenmeh-

rere Gemeinden gemeinsame Veranstaltungen abhalten.

Wir möchten euch bestmöglich unterstützen! Die Kosten

für die Vortragenden werden vom RI und GVV übernom-

men.

Falls du Fragen hast,oder dir ein wesentliches Seminar noch

fehlen sollte so scheu dich bitte nicht einfach mit uns in

Kontakt zu treten!

Wir freuen uns auf spannende Seminare!



KOMPETENZEN DER KÖRPERSCHAFTEN
Halbtagesseminar

Vieles was die Gemeinden betrifft ist nicht auf rechtlicher

Ebene der Gemeinden geregelt, sondern die Bundes- oder

Landesgesetzgebung gibt Rahmenbedingungen vor. Aus

diesem Grund ist es wesentlich, die verschiedenen Körper-

schaften genauer zu beleuchten.

Körperschaften allgemein

Bundeszuständigkeiten, 15a Vereinbarungen

und Finanzausgleich

Landeszuständigkeiten,

Beispiel Kinderbildungseinrichtungen

Seminarleitung:

Joachim Fleischmann, Direktor des SPÖ Landtagsklub

FREIE REDE
Ganztagesseminar

Als politisch Interessierte:r ist es wichtig sich gut auszudrü-

cken und die eigenen Ideen undVorstellungen bestmöglich

weiterzutransportieren. Im Seminar werden die theore-

tischen Grundlagen vermittelt und auch gleich in der Praxis

geübt. Mit Videoanalyse werden Stärken und Schwächen

herausgearbeitet.

Lampenfieber, Stressabbau

Authentisch auftreten, freies Reden

Grundlagen der Kommunikation

Übungen & Videoanalyse

Seminarleitung:

Mag.Dr.Wolfgang Kemptner,

Kommunikations- und Rhetoriktrainer

STRATEGISCHE ÖFFENTLICHKEITSARBEIT-
NACH DERWAHL ISTVOR DERWAHL
Ganztagesseminar

Es ist wichtig nach der Wahl, nach einer verdienten Ver-

schnaufpause, wieder mit der politischen Arbeit zu begin-

nen. Im Seminar werden die möglichen politischen Rollen

im Ort und die dazupassenden Strategien vorgestellt, er-

gänzt durch „strategische Öffentlichkeitsarbeit“. Anhand

der Theorie wird im Seminar für deinen Ort ein Konzept für

die politische Strategie und die damit verbundene Öffent-

lichkeitsarbeit erarbeitet.

Kurze Nachwahlanalyse

Strategische Ausrichtung aufgrund der

Mandatsverhältnisse

Strategische Öffentlichkeitsarbeit

Best Practice Beispiele Bürgerbeteiligung

Übung-Mustergemeinde

Seminarleitung:Mag.Dr.Wolfgang Kemptner,

Kommunikations- und Rhetoriktrainer

RECHTLICHE GRUNDLAGEN
IN DER GEMEINDEARBEIT
Halbtagesseminar

Gemeindemandatar:innen habenwichtige Entscheidungen

zu treffen. Dabei ist es wichtig auch die rechtlichen Hinter-

gründe zu verstehen und nachvollziehen zu können. Das

wichtigste Werkzeug hierzu ist die Tiroler Gemeindeord-

nung. In diesem Seminar werden die wichtigsten Paragra-

phen erklärt und individuelle Fragen der jeweiligen Ge-

meinde diskutiert.

Die Tiroler Gemeindeordnung als Instrument

Zuständigkeiten der Instanzen Bürgermeister:in,

Gemeindevorstand/ Stadtrat,

Gemeinderat, Ausschüsse

Anträge und Anfragen nutzen

Seminarleitung:

Mag.Benjamin Plach/Mag.Fabian Saxl

§



BÜRGER:INNENPARTIZIPATION
Halbtagesseminar / Ganztagesseminar

Partizipation und Beteiligung- diese Schlagworte sind in al-

ler Munde. Damit es nicht nur Schlagworte bleiben wollen

wir uns in diesem Seminar ganz intensiv mit Möglichkeiten

der Bürger:innenbeteiligung in den Gemeinden beschäfti-

gen. Es lohnt sich allemal die Menschen in den Orten mitre-

den und mitgestalten zu lassen, denn so werden Entschei-

dungen und Projekte von vielen getragen, nachhaltig ent-

wickelt und die Akzeptanz ist hoch.

Partizipation – was ist das? Und warum brauchen

wir Partizipation in den Gemeinden?

Verschiedene Möglichkeiten der Umsetzung

Best Practice Beispiele

Seminarleitung:

Mag.Ruth Buchauer, Netzwerk Partizipation Tirol

BASISANALYSE
(Wo stehen wir und was wollen wir machen?)

Halbtagesseminar

Nicht nur vor einer Gemeinderatswahl ist es wichtig, einmal

genau hinzuschauenwo die Gemeinderatsfraktion steht und

wie sie sich weiterentwickeln soll. In diesem Praxisseminar

sollen ganz konkrete Planungen angestellt werden. Auf Fra-

genwie: Welche Themen wollen wir bearbeiten? Welche Strate-

gie verfolgen wir? Wie schaffen wir es möglichst in die Breite zu

kommen?, werden gemeinsame und gemeindespezifische

Antworten definiert.

Ist-Analyse

Stärken-Schwächen-Analyse

Zieldefinition und Umsetzung

Seminarleitung:

Katja Spatzek, Geschäftsführerin des RI Tirol

GRUNDSÄTZE DER SOZIALDEMOKRATIE
Halbtagesseminar

Oft hören wir von„sozialdemokratisch geführten Gemein-

den“ – aber was genau heißt das überhaupt? Freiheit,

Gleichheit, Gerechtigkeit und Solidarität sind die Werte un-

serer Partei. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der

Frage, was diese Grundsätze für unsere Arbeit in der Ge-

meinde bedeuten können.

Kurzer geschichtlicher Einstieg in

die Sozialdemokratie

UnsereWerte

Umsetzung in der Praxis

Seminarleitung:

Katja Spatzek, Geschäftsführerin des RI Tirol

PRAXIS IN DER PRESSEARBEIT
Halbtagesseminar/ Ganztagesseminar

„Tu Gutes und sprich darüber“. Dieses Sprichwort kennen

wir wohl alle. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit

Strategien, um unsere Gemeindearbeit bestmöglich in die

Öffentlichkeit zu tragen. Dabei spielen die sozialen Medien

eine große Rolle, nicht zu vernachlässigen sind allerdings

Regionalmedien. Die "Parteizeitung“ als eigenes Medium,

um die Gemeindearbeit gut sichtbar zu machen, soll in die-

sem Seminar näher betrachtet werden.

Social Media

Umgang mit Printmedien

Das Pressegespräch auf Gemeindeebene

Parteizeitung

Seminarleitung:

Eda Celik, Pressereferentin



GEMEINDEPOLITIK FÜR JUGENDLICHE UND
JUNGE ERWACHSENE – EIN SEMINAR FÜR
GEMEINDERÄT:INNEN JEDEN ALTERS
Ganztagesseminar

Immer wieder stellen wir uns die Frage, wie wir junge Men-

schen für Politik begeistern können. Besonders die politi-

sche Arbeit in den Gemeinden betrifft Jugendliche und jun-

ge Erwachsene unmittelbar. Ganz gleich, ob junge Men-

schen selbst im Gemeinderat aktiv werden, oder bei einzel-

nen Projekten mitarbeiten – es ist wichtig Möglichkeiten zu

bieten und die Jungen mitzunehmen!

Arbeit mit Jugendlichen in den Gemeinden

Mögliche Settings

Best Practice Beispiele

ARGUMENTATION
Ganztagesseminar

Dieses Seminar bietet die ersten rhetorischen Grundlagen

für erfolgreiche Gespräche an und verbessert die kommuni-

kativen Fähigkeiten.Es gibt viel Raum für Übungsgespräche

mit Feedback und Videoanalyse.

„Fünfsatz“ Argumentationstechnik

Umgang mit„Killer Argumenten“

Schlagfertigkeitsübung, Pro und Contra Übung

Seminarleitung:

Mag.Dr.Wolfgang Kemptner,

Kommunikations- und Rhetoriktrainer

GEMEINDEBUDGETSVERSTEHEN UND LESEN
Ganztagesseminar

Das Gemeindebudget versteht sich als in Zahlen gegossene

Politik. Spätestens bei der Budgetsitzung des Gemeindera-

tes oder bei der genaueren Bearbeitung der Jahresrech-

nung sind Gemeindemandatar:innen gefordert, sich mit

den Zahlen auseinanderzusetzen. Dabei gibt es einiges zu

beachten. In diesem Seminar werden wir uns intensiv mit

dem Gemeindehaushaltsplan beschäftigen.

Der drei Komponentenhaushalt VRV 2015

Fristen und Vorgehen bei Budgeterstellung und

Jahresrechnungsabschluss

Wichtige Kennzahlen

Praxisbeispiele

ARBEITNEHMER:INNENVERANLAGUNG
FÜRMANDATAR:INNEN
Halbtagesseminar

Sitzungsgelder und Aufwandsentschädigungen, welche

Mandatar:innen erhalten, müssen im Rahmen der Arbeit-

nehmerveranlagung behandelt werden.Hier gibt es einiges

zu beachten. Besonders die Pauschalierung und die Mög-

lichkeit vonWerbungskostenwerden in diesem Seminar nä-

her erläutert.

Allgemeines zum Steuerrecht

Pauschalierung für Gemeindemandar:innen

Werbungskosten

Beispiele

Seminarleitung:

ReneMoser, Berufsanwärter / Steuerberater




